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Bezirksliga Herren West

SV Blau-Weiß Emden-Borssum II : TTG Nord Holtriem 
Samstag, 02.10.2021, 20:00 Uhr

SV Blau-Weiß Emden-Borssum II verliert gegen TTG Nord 
Holtriem

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-Borssum II am
vergangenen Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Nord Holtriem. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Hans Janßen. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Niemand und Janßen,
die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Repplinger / Oepen gewannen ihr Spiel gegen Hölscher /
Oonk klar mit 11:5, 13:11, 11:6. Beim nachfolgenden 10:12, 5:11, 8:11 gegen Kracht / Hosberg
fanden wiederum Lüken / Siemers von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Jakobs / Tempel hatten derweil gegen Niemand / Janßen bei ihrem 0:3 nichts zu
bestellen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christoph Repplinger beim 11:6, 12:10, 9:11, 7:11, 11:2 gegen
Markus Hosberg zu verrichten. Das Einzel zwischen Toby Oepen und Torsten Kracht endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zu wenig spielerische Mittel hatte Hermann
Lüken letztlich im Repertoire, um Wilhelm Niemand ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende
8:11, 8:11, 7:11. Anlaufschwierigkeiten musste Bente Siemers zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Sabine Oonk hatte Till Jakobs nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen wichtigen Sieg verpasste wenig später
Silas Tempel wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hans Janßen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christoph Repplinger zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Zwei Sätze lang fand Toby Oepen gegen Markus
Hosberg das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 15:17,
8:11, 11:6, 11:8, 11:5 gewann. Hermann Lüken versäumte es mit einem 1:3 gegen Julia Hölscher,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Wilhelm Niemand war danach Bente Siemers, obwohl er alles gegeben hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Niemand
zu Ende ging. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Till Jakobs gegen Hans Janßen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Blau-Weiß Emden-Borssum II am 05.11.2021 gegen den TV
Bunde versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 10.10.2021 gegen den TTC Norden mitnehmen.

 Punkte:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum II

Doppel: Repplinger / Oepen (1), Lüken / Siemers (0), Jakobs / Tempel (0) 
Einzel: C. Repplinger (2), T. Oepen (0), H. Lüken (0), B. Siemers (1), T. Jakobs (1), S. Tempel (0) 

 TTG Nord Holtriem
Doppel: Kracht / Hosberg (1), Hölscher / Oonk (0), Niemand / Janßen (1) 
Einzel: T. Kracht (1), M. Hosberg (1), J. Hölscher (1), W. Niemand (2), H. Janßen (2), S. Oonk (0)
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